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1. Fördermöglichkeiten 

- Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen  e.V. vergibt den Geras-Preis in Höhe von 5.000 €. 

Mit dem Preis werden Menschen und Initiativen ausgezeichnet, die in vorbildlicher Weise dafür sorgen, dass das 

Leben von Menschen im Alten- und Pflegeheim lebenswerter wird. Die Frist endet am 31.08.2016. 

- Die Daimler und Benz Stiftung bietet ein Stipendienprogramm für Postdocs und Juniorprofessoren an. Das 

Stipendienprogramm richtet sich an junge promovierte Wissenschaftler, die sich in der Frühphase ihrer 

Postdoktorandenzeit befinden. Im Sinne der Stiftungssatzung ist es für alle Fachdisziplinen und Themen offen. 

Voraussetzungen sind ein eigenes Forschungsvorhaben und die institutionelle Anbindung an eine wissen-

schaftliche Einrichtung in Deutschland. Das Stipendium wird für die Dauer von zwei Jahren gewährt, die jährliche 

Fördersumme beträgt 20.000 €. Die Frist endet am 01.10.2016. 

- Die Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften vergibt den Zarnekow-Förderpreis für Reha-

bilitationsforschung für Nachwuchswissenschaftler in Höhe von 5.000 €. Der Preis wird für eine herausragende 

und aktuelle wissenschaftliche Arbeit, die ein rehabilitationswissenschaftliches Thema behandelt, verliehen. Der 

Abschluss der Arbeit sollte nicht mehr als zwei Jahre zurückliegen. Die Frist endet am 30.09.2016. 

- Der Deutscher Hochschulverband zeichnet den Hochschullehrer des Jahres mit einem Betrag von 10.000 € aus. 

Mit der Auszeichnung soll ein Hochschullehrer geehrt werden, der das Ansehen der Berufsgruppe 

öffentlichkeitswirksam fördert. Vermittelt werden soll, welche interessanten und faszinierenden 

Persönlichkeiten den Beruf des Hochschullehrers ergreifen. Die Frist endet am 30.09.2016. 

  

http://www.bagso.de/aktuelle-projekte/geras-preis-2016.html
https://www.daimler-benz-stiftung.de/cms/nachwuchs/stipendienprogramm-fuer-postdoktoranden.html
http://www.dgrw-online.de/foerderpreise/zarnekow-foerderpreis.html
http://www.dgrw-online.de/foerderpreise/zarnekow-foerderpreis.html
https://www.hochschulverband.de/pressemitteilung.html?&cHash=9b65ccfe5a94d5734ce63248fed5ac92&tx_ttnews%5btt_news%5d=239#_
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- Die Deutsche Hypothekenbank AG vergibt zusammen mit der Medizinischen Hochschule Hannover den 

Johann-Georg-Zimmermann-Forschungspreis in Höhe von 10.000 €. Medizinische Fakultäten und Forschungs-

einrichtungen aus Deutschland, Österreich und der Schweiz werden gebeten, in ihren Augen besonders 

herausragende und preiswürdige Wissenschaftler und Persönlichkeiten in der Krebsforschung zu benennen. Die 

Frist endet am 31.08.2016. 

- Der Deutsche Psoriasis Bund e. V. unterstützt Forschungsvorhaben,  die Ergebnisse mit hoher Relevanz für die 

Indikationsbereiche Psoriasis, Psoriasis-Arthritis oder für die damit verbundene Interessenvertretung im 

gesellschaftspolitischen Kontext gemäß der Satzung des DPB erwarten lässt. Die Förderung von Forschungs-

vorhaben ist nicht an bestimmte Fachgruppen gebunden und richtet sich insbesondere an jüngere Forscher. Die 

Frist endet am 30.09.2016. 

- Die European Cooperation in Science and Research bittet um Action proposals, die zur Weiterentwicklung 

Europas auf wissenschaftlicher, technischer, ökonomischer kultureller und gesellschaftlicher Ebene führen. 

Anträge können jederzeit gestellt werden, die nächste Begutachtung der gesammelten Anträge wird 

voraussichtlich Anfang Dezember 2016 erfolgen. 

- Der Europäische Forschungsrat fördert in seinem Arbeitsprogramm 2017 unter Horizont 2020 mit knapp 1,8 

Milliarden € exzellente Forschende mit bahnbrechenden Projekten aus allen Wissenschaftsbereichen. Es gibt 

drei Förderlinien: Starting Grants, Consolidator Grants und Advanced Grants. Für die Starting Grants endet die 

Frist am 18.10.2016; für die Consolidator Grants endet sie am 09.02.2017 und für die Advanced Grants am 

31.08.2017. 

- Die Europäische Kommission hat eine aktualisierte Version des Arbeitsprogramms  

 Science with and for Society veröffentlicht. Darin enthalten sind folgende neue Ausschreibungsthemen: 

„Science4Refugees - Support to highly skilled refugee scientists“ sowie „Implementing a European Train-

the-trainers initiative with regard to Ethics and Research Integrity“. 

 Europe in a changing world – inclusive, innovative and reflective Societies veröffentlicht. Darin enthalten 

sind folgende neue Ausschreibungsthemen: „Current European and cross-national comparative research 

and research actions on Migration“, „Research Social Platform on Migration and Asylum“, „Research on 

employability, skills and labour market integration of migrants“, „Migration and asylum systems“ sowie 

„The significance of cultural and core values for the migration challenge“. 

- Die Foundation for the National Institutes of Health vergibt den Lurie Prize in the Biomedical Sciences in Höhe 

von $100.000. Der Preis wird vergeben an Wissenschaftler bis zu einem Alter von 52 Jahren, die außer-

gewöhnliche Leistungen vollbracht haben. Eigenbewerbungen sind nicht möglich, die Person muss von einer 

anerkannten Bildungseinrichtung bzw. einer wissenschaftlichen Institution vorgeschlagen werden. Die Frist 

endet am 14.09.2016.  

- Pflege engagiert bietet Fördermöglichkeiten im Zusammenhang mit dem Aufbau von Gruppen bzw. Initiativen 

von Freiwilligen zur Unterstützung in der Betreuung und Pflege in der Häuslichkeit.  Folgende Kosten gelten 

dabei als zuwendungsfähige Ausgaben: 

http://www.mh-hannover.de/ausschreibungen.html
http://www.psoriasis-bund.de/fuer-aerzte/forschung/
http://www.cost.eu/participate/open_call
https://erc.europa.eu/documents/erc-work-programme-2017
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/calls/erc-2017-stg.html#c,topics=callIdentifier/t/ERC-2017-STG/1/1/1/default-group&callStatus/t/Forthcoming/1/1/0/default-group&callStatus/t/Open/1/1/0/default-group&callStatus/t/Closed/1/1/0/default-group&+identifier/desc
http://ec.europa.eu/research/participants/data/ref/h2020/wp/2016_2017/main/h2020-wp1617-swfs_en.pdf
http://ec.europa.eu/research/participants/data/ref/h2020/wp/2016_2017/main/h2020-wp1617-societies_en.pdf
http://www.fnih.org/what-we-do/current-lectures-awards-and-events/lurie-prize
http://www.pflege-engagiert.de/agentur-pflege-engagiert/foerdermoeglichkeiten.html
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 Aufwandserstattungen für Freiwillige 

 Aufwandsentschädigungen für bürgerschaftlich engagierte Personen  

 Personal- und Sachkosten, die aus folgenden Aufgaben entstehen: Koordination und Organisation der 

Hilfen, fachliche Anleitung, Schulung und Fortbildung der bürgerschaftlich Engagierten sowie 

kontinuierliche fachliche Begleitung und Unterstützung durch Fachkräfte. 

Die Frist endet am 30.09.2016. 

- Die Robert Bosch Stiftung fördert Vorhaben zum Thema Menschen mit Demenz im Akutkrankenhaus mit einem 

Betrag von bis zu 100.000 € pro Akutkrankenhaus über einen Zeitraum von dreieinhalb Jahren. Die Frist endet 

am 15.08.2016. 

- Die Stiftung des Fördervereins für krebskranke Kinder Tübingen e. V. vergibt den Erna-Brunner-Preis. Der Preis 

wird an Nachwuchswissenschaftler bis zu einem Alter von 40 Jahren vergeben für  eine bereits publizierte Arbeit 

der letzten zwei Jahre vor der Bewerbung aus dem Fachgebiet der pädiatrischen Hämatologie bzw. Onkologie. 

Die Frist endet am 30.09.2016. 

- Die Studienstiftung des deutschen Volkes e.V. ermöglicht im Rahmen des  ERP-Stipendienprogramms ein- bis 

zweijährige Studien- oder Forschungsaufenthalte an amerikanischen Spitzenuniversitäten. Bewerber sollten 

fachlich exzellent, breit interessiert und gesellschaftlich oder politisch engagiert sein. Durch ihre Persönlichkeit 

und die Studienerfahrung in den USA sollen die Stipendiaten künftig zur Stärkung der transatlantischen Be-

ziehungen beitragen. Die Frist endet am 15.10.2015. 

- Die Technische Universität Berlin startet im Oktober eine weitere Ausschreibung im Rahmen der International 

Post-Doc Initiative. Die Frist endet am 05.01.2017. 

- Die Volkswagenstiftung unterstützt mit ihrer Ausschreibung Experiment Forscher aus den Natur-, Ingenieur-, 

und Lebenswissenschaften einschließlich der Verhaltensbiologie und der experimentellen Psychologie, die eine 

radikal neue Forschungsidee verfolgen möchten. Sie erhalten die Möglichkeit, während einer auf 100.000 € und 

18 Monate begrenzten explorativen Phase erste Anhaltspunkte für die Tragfähigkeit ihres Konzeptes zu 

gewinnen. Die Frist endet am 05.07.2017. 

- Die Wilhelm Vaillant-Stiftung fördert medizinisch wissenschaftliche Forschung im Umfang einer Anschub-

finanzierung. Junge Nachwuchsforscher sollen die Möglichkeit erhalten, die notwendigen wissenschaftlichen 

Voraussetzungen für eine Antragstellung bei anderen Einrichtungen zur Förderung der medizinisch 

wissenschaftlichen Forschung zu schaffen. Die Frist endet am 30.09.2016. 

- Das Team der Koordinierungsstelle Versorgungsforschung Freiburg unterstützt Sie gerne bei einer Antrag-

stellung durch die Bereitstellung methodischer Expertise und die Vermittlung von Kooperationspartnern im 

Rahmen unserer Möglichkeiten. Schreiben Sie hierfür bitte eine E-Mail an Susanne Walter.  

- Einen Überblick über weitere Ausschreibungen finden Sie hier. 

 

  

http://www.bosch-stiftung.de/content/language1/html/37166.asp
http://www.stiftung-krebskranke-kinder.de/projekte-aktuelles.html
http://www.studienstiftung.de/erp.html?view%5bdetail%5d=1&cHash=9d615f41337e82ba53c53b2ec6fbf4d4
http://www.ipodi.tu-berlin.de/
http://www.ipodi.tu-berlin.de/
http://www.volkswagenstiftung.de/foerderung/herausforderung/experiment.html?tx_itaofundinginitiative_itaofundinginitiativelist%5bcontroller%5d=FundingInitiative&cHash=29d4f3d9556a5d7f02d3a438b7a91ac7
http://wilhelmvaillantstiftung.de/projektfoerderung/
mailto:%20susanne.walter@uniklinik-freiburg.de
https://versorgungsforschung.uni-freiburg.de/foerdermoeglichkeiten
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2. Veranstaltungen 

Freiburg 

- 21.11.2016: Wie starte ich meine Forscherkarriere – mein erster DFG Antrag: Veranstalter ist das Forschungs-

management der Medizinischen Fakultät Freiburg. 

 

Bundesweit 

- 08.-09.09.2016: 4th International and Interdisciplinary Conference on Health, Culture and the Human Body in 

Bremen: Veranstalter sind das Leibniz-Institut für Präventionsforschung und Epidemiologie sowie die Istanbul 

University. 

- 06.-07.10.2016: First EU Mental Health Forum in Luxemburg: Veranstalter ist die Europäische Kommission. 

- Save the date: 18.-19.10.2016: Landesgesundheitskonferenz in Fellbach: Veranstalter ist das Ministerium für 

Soziales und Integration Baden-Württemberg, detaillierte Informationen erhalten Sie voraussichtlich in unserem 

nächsten Newsletter. 

- 22.-24.03.2017: Deutscher Kongress für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie: Psyche - Soma, Mensch 

- System in Berlin: Veranstalter sind die Deutsche Gesellschaft für Psychosomatische Medizin und Ärztliche 

Psychotherapie e.V. sowie das Deutsche Kollegium für Psychosomatische Medizin e.V. 

 

3. Veröffentlichungen 

- Bauer, E. et al. (2016): Structures and processes necessary for providing effective home treatment to severely 

mentally ill persons: a naturalistic study 

- Berliner Kita-Institut für Qualitätsentwicklung und Gesundheit Berlin-Brandenburg e.V.  (2016): Was heißt hier 

eigentlich gesund? Und wie können Kinder in ihrem Gesundsein gestärkt werden? Ergebnisse der „Pilot-

Wirkungsstudie zur Förderung von Gesundheits- und Bildungszielen für Kinder im Aktionsraum Plus Neukölln 

Nord“ 

- Deutsche Alzheimer Gesellschaft e. V. (2016): Die Häufigkeit von Demenzerkrankungen 

- Scientific Committee on Health, Environmental and Emerging Risks (2016): Preliminary Opinion on Additives 

used in tobacco products (Opinion 2): Tobacco Additives II. Rückmeldungen können bis zum 22.09.2016 gegeben 

werden 

- Statistisches Bundesamt (2016): Ältere Menschen in Deutschland und der EU 

- Stein, R.G. et al. (2016): The impact of breast cancer biological subtyping on tumor size assessment by 

ultrasound and mammography - a retrospective multicenter cohort study of 6543 primary breast cancer 

patients 

- Die Liste der Veröffentlichungen erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit; sie basiert überwiegend auf einer 

Web of Science-Recherche mit dem Stichwort „Versorgungsforschung“. Gerne können Sie uns auch eigene 

aktuelle Veröffentlichungen zukommen lassen, nach Prüfung nimmt Susanne Walter diese in den Newsletter 

auf. 

http://www.med.uni-freiburg.de/Forschung/Veranstaltungen
https://hchb2016.bips.eu/
http://us10.campaign-archive1.com/?u=141f25f853ebe151c869f7fc9&e=f7dd9c2f9c&id=8af870c614
http://gesundheitsdialog-bw.de/landesgesundheitskonferenz/termine-2016/
http://deutscher-psychosomatik-kongress.de/
http://deutscher-psychosomatik-kongress.de/
http://bmcpsychiatry.biomedcentral.com/articles/10.1186/s12888-016-0945-z
http://bmcpsychiatry.biomedcentral.com/articles/10.1186/s12888-016-0945-z
http://www.gesundheitliche-chancengleichheit.de/service/materialien/
http://www.gesundheitliche-chancengleichheit.de/service/materialien/
http://www.gesundheitliche-chancengleichheit.de/service/materialien/
http://www.gesundheitliche-chancengleichheit.de/service/materialien/
https://www.deutsche-alzheimer.de/unser-service/informationsblaetter-downloads.html
http://ec.europa.eu/health/scientific_committees/scheer/docs/scheer_o_001.pdf
http://ec.europa.eu/health/scientific_committees/scheer/docs/scheer_o_001.pdf
http://www.bmfsfj.de/BMFSFJ/Service/Publikationen/publikationsliste,did=173496.html
http://bmccancer.biomedcentral.com/articles/10.1186/s12885-016-2426-7
http://bmccancer.biomedcentral.com/articles/10.1186/s12885-016-2426-7
http://bmccancer.biomedcentral.com/articles/10.1186/s12885-016-2426-7
mailto:%20susanne.walter@uniklinik-freiburg.de
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4. Internetportale 

- www.liebesleben.de: Herausgeber ist die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung. Die Homepage ist Teil 

der nationalen BZgA-Präventionskampagne „Liebesleben“, die im Mai 2016 gestartet wurde und u.a. über 

sexuell übertragbare Infektionen und ihre Symptome informiert. 

- www.genderportal.eu: Herausgeber ist die Universitat Oberta de Catalunya und andere. Kürzlich wurden über 

20 Handreichungen in dem Portal veröffentlicht, die sich mit den unterschiedlichsten Aspekten der 

Gleichstellungsarbeit im Wissenschaftssystem und geschlechtergerechter Forschung befassen. Jedes Dokument 

beschreibt Lösungsmöglichkeiten für ein spezifisches Problem, die bereits in verschiedenen EU-Mitgliedstaaten 

praktiziert werden. Am Schluss werden häufig Empfehlungen formuliert, die sich an Entscheidungsträger,  

Führungspersonal aus Wissenschaft oder Forschungsfördereinrichtungen wenden. 

- www.wegweiser.bzga.de: Herausgeber ist die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung. Der Wegweiser 

erleichtert allen in der Gesundheitsförderung Tätigen den Zugang zu Einrichtungen, die Fachinformationen, 

Medien, Fortbildung und Beratung anbieten. 
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Sektion Versorgungsforschung und Rehabilitationsforschung des Instituts für Medizinische Biometrie und Statistik 

am Universitätsklinikum Freiburg 

Engelbergerstr. 21  

79106 Freiburg 

Mission: 

Unser Newsletter ist Teil unserer Aktivitäten zum Ausbau der Versorgungsforschung in Baden-Württemberg. Unsere 

Aktivitäten werden ermöglicht durch die Förderung folgender Ministerien: Ministerium für Wissenschaft, Forschung 

und Kunst Baden-Württemberg sowie Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren 

Baden-Württemberg. 

Anmeldung: 

Sie haben den Newsletter weitergeleitet bekommen und möchten ihn gerne direkt erhalten? Schreiben Sie hierfür 

bitte eine E-Mail an Susanne Walter mit dem Betreff „Newsletter Anmeldung“. Falls Sie ihn nicht mehr erhalten 

möchten, schicken Sie bitte eine E-Mail mit dem Betreff „Newsletter Abmeldung“.  

Mitgestaltung: 

Sie können uns jederzeit per E-Mail über Ihre Aktivitäten in der Versorgungsforschung informieren. Nach Prüfung 

nehmen wir Ihre Informationen gerne in unseren Newsletter mit auf. 

Sprachgebrauch: 

Der Gebrauch von männlichen Bezeichnungen in diesem Newsletter dient der besseren Lesbarkeit. Natürlich 

beziehen sich alle Aussagen ausnahmslos auf beide Geschlechter. 

http://www.liebesleben.de/
http://www.genderportal.eu/
http://www.wegweiser.bzga.de/
mailto:%20susanne.walter@uniklinik-freiburg.de

